
Erste A380 der Lufthansa heißen "Frankfurt am Main" und 
"München"

HAMBURG - Der erste Airbus A380 der Deutschen Lufthansa (MSN038, D- AIMA) wird den Namen "Frankfurt am Main" tragen.
 Dies bestätigte Lufthansa am Freitag in einer Stellungnahme. Die am Mittwochnachmittag (3. Februar) im Airbus- Werk 
Finkenwerder eingetroffene zweite A380 (MSN041, D- AIMB) erhält den Namen "München". "Wir freuen uns sehr auf unser neues
 Flaggschiff", sagte Lufthansa Passage- Vorstand Karl Ulrich Garnadt. 

Die Namenswahl unterstreiche die zentrale Bedeutung der beiden großen Lufthansa- Drehkreuze, erklärte der Konzern. D- AIMA 
soll im Mai zum ersten Mal in ihrer Patenstadt am Main landen, um dann Langstreckenziele "vorzugsweise in Asien und 
Nordamerika" zu bedienen. 

Das erste Linienziel des A380 lässt Lufthansa damit offziell weiter offen. Ein Streckenstart zwischen Frankfurt und New York John 
F. Kennedy gilt aber als wahrscheinlich. 

Airbus hatte am Mittwoch MSN041 von Toulouse nach Hamburg überführt. Das Flugzeug erhält in Hamburg Lackierung und 
Innenausstattung. Lufthansa wird ihre erste A380 MSN038 voraussichtlich am 10. Mai übernehmen. Die Auslieferung von MSN041
 wird im Juni erwartet.

Lufthansa sucht Spitznamen für neues Flugzeug

Auf lufthansa.com/ a380 startet der Konzern am kommenden Montag unter dem Motto "Be part of it" einen Wettbewerb, um einen 
einprägsamen Spitznamen für den Airbus A380 zu finden. Der Konzern hat insgesamt 15 A380 bestellt. 

MSN041 in Hamburg
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